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$.rifd)lofe (Toge «Erlaubtes JUtfcr)

Prcisfrejgerung
3m Schroei3crland ertönt (Bekreifch :

!3roei 225ochcntagc ohne ôlcifch
Verordnet hat's der Sundesrat
5)em fchröei3erifchen Sundes^aat.
SDie roei[e SSorpcht das gebot;
Gs roil! der Kat oor ßungersnot
23ehüten [eine Untertanen
ünd 3ur Gnthaltjamkeit ermahnen.

Ausnahmen aber fmd gestaltet
Sür den, der körperlich ermattet.
2luch fallen Sifche und ©eflügel
Tïicht unter den (Sntfagungs3Ügel,
2Bie überhaupt der ^nnenteile

Gntfchlägt (Ich die Gnthaltungsfeile :

Go roerden ungeftört gefpeijï,
225as ris de veaw" auf berndeutfch heifjt,
£Das ßirn, das ßer3, die Ceber, 2Iiere,
Ob fie oom 2<albe oder Stiere,
desgleichen auch die 3arten Cungen,
!3)ie fonft die 3ungenrour|i oerfchlungen,
©leichfalls die Kutteln, fo beliebt,
21ebp dem (Bekröfe frei man gibt.
Sie 2Burft aus Ceber oder Slut
Serfällt nicht der Gnthaltungsrout.

Stol3 roirft, roeil feines 2Berts beraubt,
3)as 2lusnahmsfleifch fich in die Sruft:
Sie Slut- und Ceberrourft 3erfpringt.
2Senn man fie in die Pfanne bringt.
Clnd roer mit folchen Sachen handelt.

ßat gleich die Sarje umgeroandelt,
ßat rafch der Cage ©unft erfaßt
Clnd ihr die Sreife angepaßt.

Regieren ift ein Seil der Kraft,
Sie ©utes roill und Söfes fchafft.
Ss 3eitigt jede gute Sat
Sugleich ein Kebenrefultat.

Sen öleifchmarkt füllt ein arg ©ekreifch :

Sie Kutteln teurer als das Sleifch!"
Karl [Jahn

Die üemsertung der KücfyenübfäUe

Son oerfchiedenen Seiten ift die 2lnregung
3U einer umfaffenden Grganifation 3ur 3roeck-

mä^igen Serroertung oon Küchenabfällen
gemacht roorden. Son fchähensroerter Seite

HotelLS 1 Konzerte Cafes
ZÜRICH
Gesamtgastspiele des Darmstädter Hoftheaters:

Samstag, abends 8 Uhr: Kain und Abel", Oper von P.

von Weingartner; hierauf: Die Biene", Pantomime von
C. von Franckenstein.

Sonntag, abends 8 Uhr: Violanta", Oper von E. W.
Kortikoid: hierauf: Der tting des Polykrateè", Oper

von E. W. Korngold.

PfauentheaterSamstag: Gesehlossen.
Sonntag, abends 8 Uhr: Französische Vorstellung.

Corso - TheaterTäglich abends 8 Uhr :

Gastspiel Steiner-Kaiser's Wiener Operetten-Ensemble

I)er Soldat der jftarie
Operette in 3 Akten von LEO ASCHER.

Bauer's Hotel Post
BEIM HAUPTBAHNHOF ]662

Behagliches Familien-Restaurant

alfcn|rcinf1 f)otd-6orm &<£ûfé*Ke|tûuront
Gegenüber dem êtnoclhofcrbahnhof

' SüCStalttät: -follifer», ÏOaadtlânder*
v 0 und Ourgunoer-tDeine!

0. <od)mtd - Jlteicr, früher : îofé du Hlufée, £aufanne.

Hotel Wanner
Bahnhofstr. RURICH Bahng0°rstr"

Neuer Inh.: H. Schmidt.

Altbekanntes Haus
I Hin. vom HauptbahnhOf

Q O 1588

LUI :: Zentralheizung :: filier Komfort
Zimmer v. 2 Fr. an :: Pension nach Ueberelnkunft

HSHilHHiiiiiiil

f£~ Brissago
in Kistchen von 125 Stück.
I. Qualität, 500 St. Fr. 19.-
In II. Qualität Fr. 17.50
versendet J. Küster,
Luzern, «appelasse. 1525

i Tonhalle- Restaurant
S Feinstes Familien-Restaurant

Gesellschaftssäle
für 1502

Hochzeiten und

Gesellschaften

Vornehmstes

Familien-
Café

am Platze

Extrasalon
für Billards
9 Neuhusen

3 Match

Eig Wiener
Conditorei
Five o'clock

Tea und
Americ.-Drinks

Grand Café Odeon
Eigene Conditorei

Neuer Inhaber: B. May & Sohn

Nach dem
Theater: Kalte

und warme
Spezialitäten

Zürich
Telephon
Nummer

1650

Rendezvous

d. Fremden¬
welt

Wiener(^éC^Zj I PF
Limmatquai 10 VA-' * * *

Ungarische KUnstlerkapelle - Täglich 2 Konzerte

American Bar
1725 Inhaber: H. ANGER.

Restaurant

Stampfenbachstrasse Nahe Hauptbahnhof
Erhöhte Lage mit schattigem Garten und Terrasse

Gesellschaftssäle, Kegelbahn und Billard.
^inP7ial ität Vaduzer, Walliser, Seewein und Burgunder. : :
OJJCZ.ldllldL. Wädenswiler Pilsner. Oute bürgerliche KUche.
1705 Inhaber: Franz Nigg.

DE LA PAIX"
SrandQafé oBlit
Internat. Verkehr u. Rendez-vous der Theaterbesucher «§j

Vornehmes Familien-Café
Bekannt für erstklassige Künstler-Konzerte

w i

tadeffjof-
Q}aßnßof- Restaurant

Express - Bier Wein - Buffet
Familie BOLLETER

Restaurant Meyerei"
Eckt i zzr~ ~ 1 Ecke

Bekannt
Prima

für grosse Behaglichkeit Exquisite feine Küche
Weine Jan. Ephraim

Spanische Weinhalle
7iip Rlnrkp Gl0Ckengas5^
£UI UIULllQ Telephon Nr. 186«

Hausspezialität: Grenache, Oporto, Alicante, Veltliner, Tiroler,
Schaffhauser etc. etc., direkt uon den Produktionsorten.

Guten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MARTI

Palitibof Zürkb6
I Wlllll/Vl Uniwsitätstr. 23

16576ut bürgerlicher

mittag- und flbendtiscb in Pension!

Eine lasse guten 3[affee
für nur 10 Cts., sowie feinste Früchten-, Nidel-, Käs-
und Zwiebelwähen etc. erhalten Sie in der Kaffeestube

und Konditorei von
G. RAFF, Josephstrasse 79, Zürich 5.

Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. 1548

Fleischlose Tage Erlaubtes Fleisch

Preissteigerung

Im Sckweizerland ertönt Gekreisch:
!Zwei Wochentage onne SIeiscb!
Berordnet bat's oer Bundesrat
Dem sckweizeriscken Bundesstaat.
Die weise Borsickt das gebot:
Es wil! cier Rat vor Hungersnot
Bebüten seine Untertanen
Und zur Entbaltsamkeit ermabnen.

Ausnobmen ader sinci gestattet
Sür cien. cier körperlick ermattet.
Ruck salien Siscke unci Geslügei
Nicbt unter cien Entsagungszügel.
Wie überbaupt cier Innenteile

Entscblcigt sicb clie Entbaitungsseile :

So werclen ungestört gespeist.

Was ris cle veau" auf berncleutscb beißt.
Das t?irn. clas t^erz. clie Leber. Niere.
Ob sie vom Raibe 06er Stiere.
Desgieicben aucb clie zarten Lungen.
Die sonst die ^Zungenwurst oerscbiungen.
Gieicbsalls die Rütteln, so beliebt.
Nebst dem Gekröse srei man gibt.
Die Wurst aus Leber oder Blut
Verfällt nicbt der Entbaitungswut.
Stolz wirst, weil seines Werts bewußt.
Das Rusnabmssieisck sick in die Brust:
Die Blut- und Leberwurst zerspringt.
Wenn man sie in die Pfanne bringt.
(tnd wer mit solcken Sacken bandelt.

t?at gieick die Taxe umgewandelt.
t5at rasck der Lage Gunst ersaßt
«Und ibr die Preise angepaßt.

Regieren ist ein Teil der Rrast.
Die Gutes will und Böses sckasst.

Es zeitigt jede gute Tat
Iugleick ein Rebenresuitat.

Den SIeisckmarkt füllt ein arg Gekreisck:
Die Rütteln teurer als das Sieisck!"

Vie Verwertung üer Mchenabfätle
Bon versckiedenen Seiten ist die Anregung

zu einer umfassenden Organisation zur
zweckmäßigen Verwertung oon Rückenobsälien
gemackt worden. Bon sckähenswerter Seite

ls H

Oe«Äi»tK5»>t>i>i>Ie <>e>i l>i>i'i»stêi<It»'i' Iloktbsut,
LâmstsK. absnäs 8 I_Ikri ,,X»i» unä ^bei", Ooer von p.
von WoiriMrtnsr : biorrtuk: I>ie Liene", pantomime von

<ü. von praneksnstein.
Lonntiìgi, abenäs 8 t kr! Violant»", Oper von IZ. îXorn^olä: bierauk: Der liinx äe« I'oivkrittes", Oper

von L. >V. Xornizolä.

Lamstas: tZssoklossen.
Lonnt-iA, abenäs 8 I br: I?rt»n2Ü8i8eb<z > orstellunx.

l^äZIieb absnäs 8 klbr:
KZ8t8piöI 8töiliöl'-Kgi8gs'8 VViöi1gsvpösgttgN-l:lI8öMllIö

Aer Zolàaî àer Aîsrie
Oneretto in 3 âen von ^.8« NM.

rZ^llvl I-i^Uf''riZ^r^^I-ic)r^ ISW

Hl-r^Ol.IOI-lllSi!'^

altenstem
I Hotel-Garnî k Cafe-Restaurant

Gegenüber àem Staàelhoferbahnhof

' Spezialität, walliser-, waaStlänüer-
^ ^ unö Surgunöer-Weine!

H. Schmiö - Meier, früher : «lasè öu Musée, Lausanne.

usbnbokstr. A^^^^ -i»"àk8tr.

Neuer Inb.: N. Lcbmlät.
ll cz ll

Kltbànntes ttsus
I »In. vom rlsupkdubnl.ok

cz o cz isss

ê.ikt 2entrulnei2unz :: klller ttomkort
Limmer v.Z ?r. sn :: Pension nscb lleberelnlcunkt

^ vrisssgo
in KIstclien von I2Z Stück.
I. c>u»>iliit, 5vl> 8t. fr. Ig -In II. yuslilât k'r I7.S0
versenàet ^. Il-H»î«>>, I.U-

î --------- l^sinstss I^iZmiIion-r?08tsurgnt --------

QsssIIsvlisttssäls
kür isn2

k88Lll8edàii

M/- /?à^à
lì^e/tt?/'

T'/tsa/e-.' /c'a//-?

/?6/îc/e^-
vous

c/. ^e/7/c/c?/l-

làmstqusi 10 V^â^â â K à

Ungsrlsono Xiinstlolrilspslie 'rSgüc-b 2 Xon-srts

i72S lnk-ìder: ». »«LlrlN.

Ltampksnbaobstrasss IVabs Nauptbabnbok
Lrkökts l^sizo mit 8oksttiAem Lsrten unâ serrasse

«ZeselIscrisitssSIe, Kexeldsnri unà MNsrâ.
^I^<^?îcil itîir ' Vaau2er, VsIIiser. Seevein unà Lurxunàer.
^>t^cr/.lcltltàt. vVààensviier piisner. llute dllrxeriiciie Küctie.
I70S Inn-der: k>ani Higg.

kesîsursnt >îìilszfsrvî"
Leiil i^ m n 1 Lelik

keksnnt
prlm-t VVel^e ^

^an. rlpkraim

?II>P s?Inr'>r<r? l.'°àngs5^
t^UI illlllt-IHiL l epbll rir Sö^

iisusspe?!s!itât: lZrenscbe, llporta, klicsnte, Veltiiner, liraier,
Scbsssksuser etc. etc.. liirekt uon rien ^rmiuritionslirten.

IZuten ^usll^ucb ervvsrtet lier neue inksber: ^. X I^ftsîl'I

I ^AII>II/V> Univerîitâmr. 23

IK57«Ut bürgerlicher

Mittag- una Avenaàd in t?«ntion!

Line lasse guten ZtafLee
kür nur 10 Lts., sov/ie feinste brückten-, tXiclel-, Käs-
unci ^viedelwâken etc. erkalten 8ie in cier Kakkeestude

uncl Konäitorei von

v. NtApl?, àpkstrasse 79, ZUrívIl îZ.

t^ür äokol.reie betränke billigste preise, ,54s


	Fleischlose Tage - Erlaubtes Fleisch: Preissteigerung

